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Freitag, den 19. Dezember 1930 Beilage zum Karlsruher Tugblatt .

».̂ er einmal die Schönheiten der Natur im
^ nter ans unbegangencn Wegen , «bieits vom
?̂ kehr , genossen hat . der wird so leicht nicht
»» ! diesen Genuß wieder verzichten wollen . Den
?uttl« x zwischen uns und der winterlichen Na -

wenn wir sie in ungebundener Freiheit
^>rchstrejfen wollen , bildet der Schneeschuh.
Maussetzung für Erholung und Freude am
Klausen ist aber eine gute und praktische Aus -
^!tung . Schneeschuhe aus schlechtem Material ,

Zweckmäßige Kleidung und Geväck schassen
^ Plage und Verdruß und verleiden nament -

dem Anfänger diesen herrlichen Siran von
^ Hierein ; enttäuscht wird er die Bretter in

Ecke stellen und aus jeden weiteren Ge-
i^ Uch verzichten . Anfänger und noch uner -
Mene Skiläufer aus den richtigen Weg bei

Beschaffung seiner Ausrüstung zu weifen ,
1 der Zweck nachfolgender Zeilen :

Die Skier .
den vielen gebäuchlichen Arten kommt

den Tourenlauf in den europäischen Mittel -
Mrgen hauptsächlich der sogenannte Telemark -

so benannt nach einer Landschaft in Nor -
z,

°Sen . der Heimat des Schneelaufs . in Betracht .
^ anderen Arten sind nur für rein sportliche
Zwecke bestimmt , von denen hier nicht die Rede
P* soll . Dieser Normalski ist 180—240 cm
Äfl . an der Spitzenausbieguug 8—10 cm . in der
. ntte 6—8 cm und am Ende 7 'A —8 *4 cm breit .

Ski hat also ein fchaufelartiges Aussehen .
.; Je Dicke beträgt an der Ausbiegung ca .

'A— i
tjv1 verstärkt sich gegen die Längsmitte aus 2l j
h
' s 8 !4 cm und verläuft allmählich abfallend

U hinten aus 1 —2 cm . Die Ansbieaung be-
S' ftt etwa den fünften Teil der ganzen Ski -
Kae und muh weich und federnd kein , um alle
Liderstände im Gelände leicht überwinden zn
° ttten . Die Spannung der Wölbung , d . i . dort ,
ö der Körper den Ski belastet , richtet
5' nach dem Gewicht des Lamers , sie
M so groß sein , daß sich der Ski
Ut nach unten durchbiegt , wodurch im weichen
^ »nee die Gleitsähigkeit teilweise , u . U . sogar
N * ausgehoben wirb . Die Länae der Skier
Met sich nach der Größe des Läusers . Steht
»per mit nach oben gestreckten Armen vor den
Ottern , müssen seine Hände die Skispitzen
^ gut überragen . Zu kurze Skier tragen

Körper nicht, zu lange Skier benötigen zu
Führung zu große Kräfte und sind auch

J'fy wendig genug . Bei der Auswahl der
5

° rm de? Skier sind also richtige Länge .und
Innung am wichtigsten . Schneeschuhe werden
^ allgemeinen aus dem zähen Holz der Grün -

hergestellt , sie müssen aus dem guten und^ uerhajten Kernholz gearbeitet , astfrei und

Heine Dame » u . Hure « !
Wie Sie ja selbst wissen , gehört zum
Skiläufen ein guter Skianzug . Viel
dafür ausgeben können und wollen Sie
nicht . Ist auch Kar nicht nötig .

Si - Oitf * MÜLLER
Sie wissen ja . da in der Kaiserstraße
beim Grenadierdenkmal . bringt einen
Skianzug , der reißfest ist . in blauem
Skimelton für
T ) 4A Bluse iram Knöpfen oder

mit Reißverschluß t:nd
Ueberfallhose . Sehen Sie sich den An -
zue doch mal an . es ist sicher das
Richtige und das . was Sie suchen .

jv r einen Weihnachtsaufenthalt empfiehlt sich :

Pension„Sehens Ausgeht
"

V ralheizune . fließend wartnes und kaltes Wasser .
?Ser!aPenuion Ji 7 .— einschl . Bedienung . Heizung ,

bei vorzügl . Verpflegung . Tel . 44 . Garagen -
Besitzer : h . Waidner .

parallel zur Längsfaser geschnitten sein . Hier
heißt es in bezug aus das Holz , „das Beste ist
gerade gut genug "

. Die persönliche Sicherheit
des Läufers darf nicht durch schlechtes Material
aufs Spiel gesetzt werden . Andere Holzarten ,
außer dem amerikanischen Hickoryholz , das be-
deutend teuer ist , kommen nicht in Betracht .

Die Bindung :

Zum Fortbewegen der Skier muß eine Ber -
bindnng mit dem Schuh des Läufers hergestellt
werden . Das geschieht durch die sogenannte
Bindung . Sie muß dem Fuß in der Längsachse
volle Bewegungsfreiheit lassen , die Uebertra -
gung der menschlichen Kraft zur Führung der
Skier aber unmittelbar gestatten - Es gibt eine
große Anzahl von Bindungen , eine , die allen
Anforderungen entspricht , aber nicht . Die ge°
bräuchlichsten Arten sind : die Lanariemen -Bin -
duug , die Huitfeldbindung mit ihren vielen Ab -
grten . die Seidelbindnng , die EleMen -Bindung .
dann die riemenlosen Bindungen wie Bergendal
u . a . Die riemenlosen Bindungen sind die
besten , doch gehört dazu besonders aearbeitetes
Schuhwerk , was natürlich die Sache vertenert .
Die gebräuchlichste Bindung ist die „Huitfeld "

mit ihren Abarten , bei denen die Fußspitze durch
zwei mit Riemenlöchern versehene Metallbacken
seitlich festgehalten wird , während ein durch die
Löcher über die Schuhkappe gezogener Riemen
die Fußspitze nach oben festhält - Von den Me -
tallbacken geht ein Riemen um die Ferse her -
um , der durch einen verstellbaren „Strammer "
fest angezogen wird . Beide Hälften des Fersen -
riemens werden durch einen über den Spann
geschnallten Riemen verbunden , was dem Fuß
einen weiteren Halt gewährt . Ein Rat . welche
Bindnnasart am meisten zu empfehlen ist . läßt
steh schleckt geben , der Ankänaer probiert am
besten selbst aus . was für ihn das Richtigste ist .

Die Stöcke .

Die zwei Stöcke, welche der Skiläufer be -
nutzt , sind am besten ans -Baselholz gefertigt .
Wer es sich leisten kann , nehme Bambus . Die
Lange beträgt , am Körper gemessen. Brust - bis
Sckulterhöhe . Der Anfänger wähle nicht zu
lange und diinnc Stocke . Am unteren Ende
mit einer Eisenspike versehen , müssen sie oben
zur leichteren Handhabung beim Lausen eine
Schlaufe aus Leder oder aus Gurt besitzen .
10 Zentimeter von der unteren Spitze entkernt
sind die S 'kistöcke mit Schneetellern versehen ,
die aus Metall ober Meerroür bestehen und
einen Durchmesser von 15—20 Zentimeter ha¬
ben . Diese Schneeteller müssen beweglich an -
nebräckt sein. Erfahrene Skiläufer versehen
außerdem ihre Stöcke einen am oberen den
anderen am uiiteren Ende mit einem kleinen
Riemen , um sie bei schwierigen Sckneeverhältch
nissen wie einen einzigen benntzen zu können .

Winter im Hochgebirge .

Auf der Bergbahn , die zwischen Wengen [Schweiz ) uncl Scheidek verkehrt , werden die Schnee¬
schuhe auf einem Extrawaggon transportiert , da sie in den Personenwagen keinen Platz linden würden .

SchenktSki wenn Ihp Fpeu de
maehen wollt

äBB ■ ■ • Hölzer — Stöcke — Stiefel und alles Zubehör
I erstklassig === == sp jrtJicb = ==== billig

Vllkl - Kleidung aus eigener Fabrikation , überragend in
Qualität und Preiswürdigkeit

A Beratung und
Bedienung durch

% \$ erfahrene Skiläufer

Rieh . Pahr
Kponenstpasse Np . 49

Vorarlberg Ideales Gebiet für alle Arten
des weißen Sportes Winter¬
kuren etc . Gute preiswerte
Unterkunft - Stätten .
Auskunft und Aufklärungsschriften

Fremden verkehrsver -
band Bregenz , Römers .raUe 8

Bodensee Kurhaus-Sonnenhof
450 m ü . d . M. 50 m ü . d . Seeufer

Post Hemigkofen (Wttbg .)
Teieph . 31 . lii -hnst tionen :
Lindau ti . Friedrichsh : fen
Leit -Arzt Dr . M . van Oordt
Prospekte d . d . Direktion

Herrliche , strahlungsreiche Siidlnge . Nähe des
Hochgebirges . Grandioser See - und Alpcnhlick .
Durchaus neuzeitlicher Komfort . Ausgedehnter
Wintergarten und Sonnenraiim . Pension ( Zimmer

und 5 Mahlzeiten ) ab KM . 15 .—.

Nr . 350

Neuer Wlfatersport -

Holland — Rheinland — Schwarzwalb —

Bichense «— Chur — Engadin .

Ab IS . Dezember .
Aus der direkten und landschaftlich schönsten

Linie vom Niederrhein zu der Alvenwelt Grau -
bündens über die Schleifen der Schwarzwald -
bahn , durch die Burgenreihe des Hegaus und
längs dem Sliduser des Bodeniees . wird von
Mitte Dezember ab ein ausgezeichnet liegendes
internationales SchnellzugSpaar gefahren , das
in hervorragendem Mähe dem Wintersport im
Tchwarzwald und der Ostschweiz dient . Das
Zugspaar , welches die Gebirgsschöuheiten des
Schwarzwaldes , des Bodensees sowie der Alpen
bei Tageslicht zu durchfahren erlaubt , hat drei -
klassig durchlaufende Kurswagen Dortmund —
Düsfeikiors — Köln — Darmstadt — Heidelberg
— Triberg — Konstanz — Chur und hat außer -
dem für die Nachtfahrt am Rhein günstig lie-
gende Schlafwagen nördlich Oifenburg bzw.
Karlsruhe , die zu angenehmen Zeiten benützt
werden können . Diese Züge D 808/D 152/481
Dortmund — Schwarzwald — Chur unfi
484/D 158/E 805/D 307 Chur — Schwarzwild —
Dortmund stehen mit den über Ludwigshafen —
Mannheim parallel laufenden Flügelzügen
D 107/D 108 Holland — Stuttgart — München
im Anslansch . so das; der Wechsel mit dem
Wagenaustausch in Wiesbaden vollzogen wer -
den kann . Die Hauptzeiten sind : London ab
10.00, Amsterdam ab 18 .04, Brüssel ab 17 .45,
Dortmund ab 22.05, Alteneffen ab 22.46 . Düs¬
seldorf ab 23.35, Köln ab 0 .24 , Frankfurt ab
4Ü55 , Mannheim ab 5.27 , Heidelberg ab 6.04,
Karlsruhe ab 7 .00 , Ossenbnrg ab 8.17. Triberg
an 9.86, Koustauz an 12.20 , ab 12.25 iSt - Gallen
an 13.45 ) , Chur au 15.15, St . Moritz an 18 .20,
Davos an 17 .25 , Arosa an 17.25, Pontresina an
13.25, Disentis an 15 .35 . In umgekehrter Rich-
tuog Disentis ab 11 .35, Pontresina ab 9 .55,
Arosa ab 12.31 , Davos ab 11 .55 . St . Moritz ab
10 .00 , Chnr ab 14 .25 ( St . Gallen ab 15.22 via
3io>,fch (ich ) . Konstanz an 16.39 . ab 17 .40 . Triberg
ab 2035, Karlsruhe an 23 .22, Heidelberg an 0.48,
Mannheim an 1 .15, Frankfurt an 2 .37 . Köln an
6 .07 , Düsieldors au 6 .55 . Altenessen an 7 .52 ,
Dortmund an 8 .84, Brüssel an 10 .25 . Amster¬
dam an 11 .57, London an 20.20 Uhr . Speise¬
wagen stehen zur Verfügung Nord —Süd zwi-
sck>e >i Karlsruhe und Offenburg und zwischen
St . Margrelheu u . Chur . Süd —Nord im Som¬
mer zwischen Konstanz und Karlsruhe . Die
verstehende Verbindung verkehrt Nord —Süd
erstmals «jb 15. Dezember . Süd —Nord erstmals
ab 16 . Dezember und endet in dieser Form am
9 . bzw. 10 . März .

Unsere

Spezial Skistiefel
ans bestem Material wasserdicht
verarbeitet , richtige Sportform :

Volks - Skistiefel
Herren
Damen
Kinder

Paar 22 . 50
„ 19 . 75
„ 16 . 50

Reklame -Skistiefel
„handswlegenähl "

\2) Herren . . . Paar 20 . 50
Damen . . . * 28 . 00

SpeziaJ - Skistieiel
Waterproofleder

/ z ) . .handzwiegenäht "
Herren . . . Paar SS . 50

, Damen . . . „ Soi. 00
ist das richtige Ver¬
passen der Stiefel

in die Bindung .
Unsere Werkstätte garantiert
für tadellosen Sitz . Wir ver¬
passen nach Arlberger Methode !

iWmmilwh
»MWWMWMiWAi

Karrsruhe .
Wintersportpreisliste kostenfrei !
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Lichtspiele Tel.5111
Waldstr . 30

W 40UÄ. 168.4«
3.00 4.30 5 3« 8.4Ü

Juendl .. Erwerbs-
Jose u . Kleinrentner
4 Uhr halber Preis

Der große Erfolg ! ♦ ch> War bis einacl . Dienstag
2 . Woche

. . Ein lu-rvorraeciides
Programm "

so lautet das Urteil über :

Auf Tigernd in Indien
Tonbeiproeramm u. a . MI CKY in der Türkei

BeachtenSie unsere Weihnachtsanzeige, denn sie int -
hält eine stoße Utbtrraschung auf aem Jonfi/mgebiet -< -&

Palast Llcbtspieie
HarrenstiaBa 11

Telep !on 2502
Splelz alten i

Woctientags
4, 6.15 u. 8.30 Ubr

Sonntags
3, 5. 7 und 9 Uhr.

Des großen El folge«
bis einschl . Dienstag verlängert !

Olga Tscbechowa , H. A . v . Schlettow
Helen Steels , Michael Tschechow

ein Ensemble hervorragender KQnstler in dem Großtonfilm

„ TROIKA "
Gesangseinlagen der berühmtesten russischen Ch8 :e

Im Beipiogramm : Das Naturtonfilmgemälde

„ Graß mir die Heimat " SSSSÄ »

W

Tief unten in den
Kohlengruben , von
Gefahren umlauert ,
verrichten die Berg¬
leute ihre schwere

Arbeit . — Stille
ernste Menschen mit

heißen , tapferen
Herzen , denen

Kameradschaft und
Freundestreue das
höchste Gebot ist .

Heiden nacht
Ein hohes Lied —
gesungen den Män¬
nern , die tagaus ,

tagein in Finsternis
(1. Gefahr ihr Leben
für uns auf ' s Spiel
setzen , die auch in
Stunden der Not ,

wenn Feuer u . Tod
sie bedrohen , mutig

für einander
einstehen .

Eine schlichte
zarte Liebes¬

geschichte zieht
sich durch ' die¬
sen packenden

Film , der uns in
seiner Wucht

und Größe
erschüttert .

In der
Hauptrolle :

Douglas
Fairbanks jr .

Reichhaltiges
Beiprogramm

Beginn der
Vorstellung .:

4 .00 5 .40
7.20 9 .00

Jugendliche
hab . Zutritt .

rapfg Heute nachm . ' '23-4 : Die letzten diesjährigen Märchenvorstellungen : SHiH
11 ) 1 Samstag nachm . « 3-4 : Iii Ü8P Nsvm W0P V5IN « eiligen aiZkNIi l lW

Sonntag vorm . 11 Uhr : e ; n t ritt sp re i se : - .50 . - .60 . - .75 , - .80. 1.- bßw \

Verkauf soweit Vorrat !

Fetter Speck Pfund
Dörrfleisch Pfund i «»
Cervelat Pfund
Schlackwurst Pfund S.. U Pfund
Rügenwalder Teewurst Msmi
Thür . Landleberwurst % Pfund
Echt Thür . Cervelat u . Salami
feinste Qualität, kleine Enden, Pfund
Sardell .- od . Kalbs eberwurst
feinste Qualität, kleine Enaen % Pfund

Schinkenspeck Pfund
Nußschinken Pfund
Echt Westfäl . Schinken h Pfd .
Lachsschinken kleine stocke Pfd .

2 .75

70 ^
2 .40
2 .40
85 ^

3 .20

Sfoi
'lt Normal- Dosen 2 Pfund

Junge Erbsen 65 ^
Junge Erbsen mitteitein 75 ^
Junge Erbsen sehr fein . 1 .30
Junge Perlbrechbohnen 75 #
Steinpilze ><-> eig . sait 1.75
Erbsen m. geschnitt . Karott . 80 #

Junge kleine Karotten 75 #
Kons .-Gemüse - Misch . 5ll #
Gem. Gemüse mit eifein 85 #
Brechspargel mittet . . 2 .—
Stangenspargel ca?Ä,3s 2 .50
Stangensparg . extr siark n « E

ca. 26/24 Z .ÖO

J Pfund

55 #
75 #
«5 #

1.-
05 #
45 *9

50 ?

1 .20
1.50
1.85

Mengenabcabe vorbehalten !

Gansleberterrinen . . . von 1,50 -n
Kronen -Hummer . . . Dose 4.so 2 .80
Filetheringe o . Gabelrollmops _ R »
in Mayonnaise 1 .45 70 ^7

Krabben . . . . Dose i .as so # 50 ^
Stör Im eigenen Saft Dose 1,20

Vierpack, in Gelee , Wein tMarinaden oder Weinessig Dose 1 . 15
Deutscher Caviar . Dose 95# 50 ^
Anchovis - od . Sardellenpaste

eroSe Tube SO ^
Jap . Hummer - Krebse Dose s .4s 1 .65
Bismarckheringe o. Rollmops
in Mayon. o .Remoul. I.tr .- D. 1 .25 , ^ Ltr .
Worcestersauce echt Hunts fi . 95 #
Hertie - Sardinen i .«o85 ^ 6s ^ r 58 #

In unserer Konfitüren -Abteilung :
Baumbehang - Mischung fSC «.

H Piund 30 # fc » "7

Schok .- Weihnachtsmann | If | ™
in Cellophan BOj) 1U ' '

Schok .- Weihnachtsmann
3 Stück

Nürnberger Allerlei & Äe £ 0 #
Glasierte Lebkuchen 2 Pakete 35 #
Große Gewürzkuchen Pak. 4 st 40 -9
Tnorner Katharinchen Paket 25 #
Schokol . - Lebkuchen Pak. « ,5 30 ?
Lebkuchen Riesen - Herzen . . . . 05 -9
Lebkuchen auf Oblaten . Dose 6 St 95 #

Lebkuchen -Artikel
wie : Brezeln , Zungen ,
Herzen mit » . ohne Schokol ..
Pflastersteine , 6 Stack 25 S

Unsere Lebensmittel - Abteilung untersteht
der ständigen Kontrolle des vereidigten
Lebensmittel -Chemikers Herrn Dr . Mangler

Heute raebn ittag
Berliner Pfannkuchen -Gedeck
1 Kannchen (2 Tasten) K ffee, Tee oder
Hag tL 2 Berliner Pfannkuchen Ji A. —

Abends *&9Utir

Abend heilerer Maslk
der Hauskapelle Franz Oolezel
Solist : Xaver Raab (Saxophon)

Q33331
MMM

Heute Freitag . 16 Uhr . nachmittags :

I. ElHc -Kenzerl
der Kapelle Oscnegg

Einläse :
Ungar . Rhapsodie f. Cello : Popper .Chants russes für Cello : Lalo .

Solist - Karl Schellenberg .
20.30 Uhr abends

Operetten - und scnln er -AM

Millbu
LnndestHeater .

.Vrcitnn, den t». Dez.* F 11 (§ rettö (mti « t>e)
Tb . -^ em . 3 . S . -Gr .

1. Hälft « u . 801—900.

DM LMM
des Arm « .
Tragikomödie von

Stesan Zwei » .
Regie : Baumbach .

Mitwirkende :
Bertram . Ermartb .
Dahlen . Gemm «cke.

Gras . Sierl , Höcker ,
Holvach ,

O . Kienschers . KloeSl «,
Kühne . Äicbner .
früter . Schulze ,

. Trenck . Grimm .
Luther , S Kienlcherf .
Müller H ., Seibert .

Anfang 20 Uhr .
Ende 22 .30 Uhr .

Preile A (0. 70 —5.00 ) .

Sa . 20. 12., nachm . :
Der arohe Christooh .
Abends : Die Nibe¬
lungen . 3 . Abteilung .
So . 21 . 12. . nachmttt . :
Der grobe Christoph .
Abends : Carmen . Hm
Konzerthaus : Meine
Schwester u . ich . Mo .
22. 12. : Di « Nibelun -
gen . 3 . Abteilung .

kür die Festläge
bringen wir in althergebrachtei Weise

unsere bestbekannten

Qualitätswaren
in

II. Delikatessen n . Wnrmt-
waren , Weinen , Sekt , Spirituosen

zu den
neuesten Tagespreisen

Spezialitäten :
Hammer , ger . Lacbs und Aal

Ii. Salat , Russ . Kaviar
Lachsschinken , Gäoseleber -

Pastetcn , Poularden und
Mastgänse etc.

Geschmackvolle Zusammenstellung
von

Präsent -Körben
Versand nacb auswart «

St . Esmann
Feinkost

nur Kaiserstraße 235 , Ruf 869
Lieferung frei Haue

Kaiser *
str . 176

vermietet Hi^ etr.

(SIMM
Täglich 8 Uhr

Voll - tändij ! neues
Attraiitions -
Programm

mit Kapt . iVinsloiis
WasM 'i lKiven nnü

Nvmphei
Jeden Abend

Wettschwimmen
hi ' sc Dan en u

Wenit. Ihnen heute
rin neues Marken-

ff * iano
noch zu leuer ist,nullten tue Ihr Ki*d
auf einem nuten ge-
braue fe » Piano un-
t' rric ten lassen
Späterer Tausch bei
'\ auf und Miete qe-
saitet . Bequem

Teilzahlung bei
niederem Pteis
l ' ianolager

öcfjlatle
K >serbtr . 11 ■>
Einganq rechts ,7 Stock.

Heute und folgende Tagel
Da wackelt die
Wand ,
denn da gibl 's
was zu lachen !

c vjO*-

BKmr
Großes tönendes Beiprogramm !

Beginn : 3Y, , 5, 7 nnd 9 Uhr.

Artilterie -Bund
M Barbara "

Karsrude .

F

Infolge unvorherg «-
» heuer Verhältnisse
, intet unsere . Weih -
uachtsf «ier n i d> t wie
bereits bekannt ge-

eben am Sonntag , d .
. 1 . Dezember d . I .,
sondern

am Samstag , den
27 Dezember d . I . ,

in der Glasballe bei
d . Sesthalle statt . Nach -
mitiags 4 Uhr beginnt
die Feier mit der Kin -
derbescherung und um
8 Ubr abends siir die
Erwachsenen mit an -
schlickend . Tanz . Wir
ersuchen um vollzäh -
lige Teilnahme . Kür
ein umfangreiches Uli -
terhaltungsprogramm
ist Sorge getrag «» .

Der Vorstand .
Schröder .

D.e Dame
ist Ihnen dankbar ,

9 wenn Sie Ihr ein Nagelpflese Etui
mit cesclvniedeien Stahlins rumen-
ten o er eine rasierende Bubikopl-
Maschine schenken . OroBeAuswahl
preiswert bei

■# . . § _ Sollnger Spezialist
nlfllZi Waldstr 41 , Reuen . d . f. Hofapoth.

Um zu räumen , v« r -
kaufe Sprcchavparate
weit unt . Preis . Teil -
Zahlung gesta . t«! .
Kinderavvarate Z Ul,

W . Halter ,
Waldbornstrabe 21.

FAMIL1 £ J| .
01t (J€ Killil€ It £ ]K

Besuchskarten
Verlooungsanzeigen

Vermählungsanzeigen
Geburtsanzeigen

Danksagungskarten
Glückwunschkarten usw .

lisfart in vornehmer Aufmachung äußarst prsitwsri
TAI * » LATT - » KiCÜ KU El
KARLSRUHE I. B Ferntprechsr Nr . 18 , 19 , 20 , 21 ,

Geschäftsstalle Kaiserstraße 203

\ ^ Trommeln , Schlaffzeurje
Mw >dha r-mort i ka ' s

L hf Akkordeon ' s von Jl 8 . 75 an
in altbtuährter Qualität

Akkord - Ztthern mit unterlegb. Noten ir » .J
von jedermann sofort zu spiel n von a»

Konzert - Zithern in Ahorn « . Maha - . „ f i/ ~k
qoni, mit und ohne Mechanik von lcf . ' fU an

Viol 'inßn kompl . mit Bogen u . Kasten, . von 21 .00 a»

Violinbogen von 3 . 25 a*

Geigen kästen Form-Etuis 5 *i) 0 afi
Notenstänclerb, <m ~urt « . von 2 »o0a *

Lauten 39 .00
Mandolinen 14 . 50
Gitarren 19 .00

Giinftiqe
Zahlungsb. ding,
durc 'i K Ii FC.

(Kun-l' i krtd ' l)u.
R'it" abh mmen

der ßeamtttibai k

Fritz M
Kaiserft rasxe , E ' -Ice Wal <lstrasse

Musikalien u . Musikinstrumente

steian Gärtner
Wurstfabrik / Karlsruhe

Telefon 206 und 207

empfiehlt tor den Weihnachtsabend

la . heiße Schinken
in der Brühe

den Festtraten
■► sowie

D la . Bein - , NaB - , Lachs - u . Vorderschinken

ff . Aufschnitt , Salami und Göttinger

fJl la . Gänfe -,Trüffel - u . SardellenleberwutQ ^

| PelikateB - Körbchen
von Mk . 5. — an aufwärts .

? ♦* Beachten Sie bitte unsere Schaufenster !
«feV
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